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Jugendbeteiligung Friesenheim am 15. November 2019 in der Sternenberghalle im Rahmen des 
Gemeindeentwicklungskonzepts Friesenheim  
 
 
Zielsetzung 
Ideen und Wünsche der Jugendlichen zu den Themenfeldern des zu erarbeitenden GEK sammeln und in den Gesamtprozess einspeisen. 

 
Ablauf 
15:00  Begrüßung und Hintergründe   
15:05  Raumsoziometrie zu kommunalpolitischen Fragestellungen 
15:15 Einführung Kommunalpolitik und Gemeindeentwicklungskonzept  
15:40 Offene Themensammlung und Zuordnung zu den Themenfeldern 
16:15 Einführung in die Methode World-Café 
16:25 Bearbeitung der Themenfelder im World-Café-Format 
18:00 Vorstellung der erarbeiteten Ergebnisse 
18:30 Abschluss und gemeinsames Pizza-Essen 
19:00  Ende 

 
Teilnehmende 
Es nahmen rund 25 Jugendliche zwischen 9 und 25 Jahren teil. Neben Bürgermeister Erik Weide sowie Jugendreferent Andreas Pahlow waren mehrere 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte anwesend. Vertreter*innen der Presse waren ebenfalls vor Ort.  
 

Arbeitsweise, Handlungsfelder und Ergebnisse 
Im Rahmen einer offenen Themensammlung wurden die Wünsche und Anliegen der anwesenden Jugendlichen zusammengetragen und den sechs 
GEK-Themenfeldern zugeordnet:  
 

 Soziales, Generationen, Bildung  
 Nahversorgung, Infrastruktur, Digitalisierung  
 Wohnen und Bauen 
 Arbeiten und Gewerbe  
 Gemeinschaft, Vereine, Freizeit 
 Ökologie, Natur- und Klimaschutz, Energie 
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In mehreren World-Café-Runden wurden die gesammelten Themen gemeinsam diskutiert und ergänzt.  
- Was läuft gut, was nicht? (Bestandsaufnahme) 
- Was muss dafür getan werden? (Maßnahmen) 
- Wer kann etwas tun? (Akteure) 

 
In einzelnen Fällen sind Themen und damit GEK-Themenfelder nicht bis zum Ende weiterverfolgt worden, weil es einen Konsens gab, dass diese nicht 
realisierbar oder nicht wichtig sind. 
 
Im Folgenden sind die Ergebnisse nach den Themenfeldern gegliedert dargestellt.  
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Themenfeld 1: Soziales, Generationen und Bildung 
 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

 Schulbeginn sehr früh         

 
 Dieses Themenfeld wurde im weiteren Verlauf nicht besetzt, da das Interesse für die übrigen Themenfelder stärker ausgeprägt war.  
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Themenfeld 2: Nahversorgung / Infrastruktur / Digitalisierung 
 
 Dieses Themenfeld wurde aufgrund der sehr großen Zahl von Ideen in zwei Unterthemen gesplittet  

o A) Nahversorgung und Digitalisierung 
o B) Mobilität 

 
2 A) Nahversorgung und Digitalisierung 

 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

 Free Internet / freies W-

LAN in der Ortsmitte / 
kostenloses öffentliches W-

LAN 

 Gemeinde-App mit 

Jugendbereich  

   Internetseite der Gemeinde 

verbessern + Apps 

 Kostenloses / freies W-LAN 
nicht vorhanden 

 Langsames Internet in ganz 

Friesenheim 

 Mehr Aktivität der 

Gemeinde in sozialen 
Medien 

 W-LAN an frequentierten 

Orten ausbauen 

 Ausbau Glasfaser 

 Social-Media Mitarbeiter 

 Beantragung von EU 
Fördermitteln für 

Internetausbau 

 Verwaltung 

 Gemeinderat 

 Anbieter 

 Digitalisierung der Schule 

(PC-Räume verbessern) 

 Tablets in der Schule  W-LAN in der Schule 

funktioniert nicht 
zuverlässig 

 W-LAN verbessern 

 Lehrer besser schulen 

 Tablets öfter nutzen 

 Gemeinde 

 Schulleitung 

 McDonalds/ Döner/ Imbiss  

 Bäckerei in Oberweier/  

 Supermarkt in 

Oberschopfheim 

 Mehr Kleiderläden 

 Dorfzentrum 

 Restaurants / Imbisse 

 Keine Kleiderläden (H&M, 

New Yorker…) 

 Keine Kleiderläden (außer 

NKD) 

 Keine Elektronik-Geschäfte 
(Media-Markt) 

 Einzelne Ortschaften mit 

schlechter 
Lebensmittelversorgung 

 Gute Konditionen anbieten 

 Räume anbieten 

 Unternehmen/ Anbieter 

 Gemeinde 

 Digitalisierung (Hot-Spots, 

Zahlungsmittel) 

 Unternehmen für digitale 

Zahlungsmethoden 

begeistern 

   Subventionierung  Unternehmen 

 Öffentliche Hand 
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2 B) Mobilität 

 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

 Verkehr (Züge und Busse 

verbessern 

 Bessere Busverbindungen 
(besonders am WE) 

 Es gibt Gelenkbusse mit 

Hybrid-Funktion 

 Die Buslinie 104 braucht 
nur 15 Minuten von Lahr 

noch Oberweier und 
andersrum 

 Regelmäßigkeit (Taktung) 

ist in Ordnung 

 Verteilung der 

Bushaltestellen (außer in 
Schuttern) 

 Von Lahr nach 

Oberschopfheim und von 
Lahr nach Oberweier sind 

die Anbindungen schwierig 

 Anschluss von Bus & Zug 
(Übergänge) 

 Kaum Möglichkeiten, vom 

Bahnhof wegzukommen 

 Fahrzeiten (nur bis 

spätestens halb acht Uhr) 

 Blindenleitsysteme fehlen! 

 Preise für Busse 

 Mehr Doppelbusse 

 Pünktlichkeit Busse & Züge 

 Mobilitätsstationen 

einrichten (E-Bikes und 
Autos) 

 Digitale Anzeigetafeln für 

Busse an Haltestellen 

 Fahrkartenautomaten an 
den Haltestellen installieren 

  

 Bahnhof erneuern (Graffiti 
entfernen und Böden 

erneuern) 

   Zu alter Bahnhof (-> 
Erneuerung) 

 Die Gemeinde Friesenheim 
soll auf die DB zugehen und 

richtig Druck machen 

 DB 

 Gemeinde Friesenheim 

 Das Volk (wir alle) 

 Barrierefreier Bahnhof    Keine Aufzüge am Bahnhof 
für bspw. Rollstuhlfahrer 

    

 Beleuchtung der Straßen 
optimieren 

        

 E-Scooter möglich machen         

 Miet-E-Bikes (mit 
Anbindung an das Lahrer E-

Bike-Netz) 

        

 Optimierung des 
Verkehrsflusses  

 Laufwege 

 Laufbus 

 Zu wenig Fahrradwege 

 Enge Straßen 

 Straßen nicht als Parkplatz 
nutzen 

  

     Zu wenig / keine 

öffentlichen WCS 

    
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Themenfeld 3: Wohnen und Bauen 
 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

          

 
 Dieses Themenfeld wurde im weiteren Verlauf nicht besetzt, da das Interesse für die übrigen Themenfelder stärker ausgeprägt war.  
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Themenfeld 4: Arbeiten und Gewerbe 
 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

          

 
 Dieses Themenfeld wurde im weiteren Verlauf nicht besetzt, da das Interesse für die übrigen Themenfelder stärker ausgeprägt war.  
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Themenfeld 5: Gemeinschaft / Vereine / Freizeit 
 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

 Mehr Treffmöglichkeiten für 

verschiedene Altersgruppen 

 Ort zum Chillen bei jedem 
Wetter 

 Jede Teilgemeinde hat 

einen Basketballplatz 

 Basketballplätze attraktiver 

gestalten  

 -> Bänke, zweiter Korb, 
Grillstelle, Tische  

 -> Plätze nicht mit 

Baumaterial blockieren 

 Bisher keine 
Tischtennisplatte 

vorhanden 

 Graffitiwand erweitern / 

ausbauen (in Oberweier) 

 Kein Unterstand (z.B. 
Hütten vorhanden) 

 Ideen, Gestaltung, Planung 

 Sauber halten, selbst dafür 

die Verantwortung tragen 

 Reparaturen, Einrichten, 
Mülleimer, Nutzbarkeit des 

Platzes sichern 

 Jugendliche, Jugendclub 

 Gemeinde 

 

 Freizeitaktivitäten abends  

 Jugenddisco 

   Treffpunkt für abends fehlt 

 Jugenddisco fehlt 

 Veranstaltungen am 

Wochenende fehlen 

   Jugendclub 

 Freizeitangebote erweitern  Ferienprogramm    Auf andere Ferien 

ausweiten 

 LGBTQ-Gemeinschaft 
stärken, eigenen Treffpunkt 

schaffen 

 Jugendbüro 

 Alle 

 Schwimmbad (öffentlich), 

wie etwa das Terrassenbad 
in Lahr 

 Baggersee    Schwimmbad renovieren  Gemeinde 

 Kulinarische Vielfalt         

 Vereine  Vereinsangebot gut 

 Mitgliedsbeiträge ok 

   Jährlichen Vereinstag zum 

Vorstellen der Vereine in 

Friesenheim 

 Platz stellen, Veranstaltung 
planen 

 Vereine, Gemeinde 

 Veranstaltungen und Feste 

stärken 

        
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 Kino         

 Fitnessstudio         

 Mountainbike-Trail      Kleine Wege nur für 

Mountainbiker zulassen und 

ausbauen 

 Gemeinde 

 Mountainbike AG 

(Realschule Friesenheim) 
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Themenfeld 6: Ökologie / Natur- und Klimaschutz / Energie 
 

Themen Gut Könnte besser sein Was muss dafür getan 
werden? 

Akteure 

 Ein klimaneutrales 

Friesenheim / Energie in 
Friesenheim 

   Mehr Windräder / Solar / 

Wasserkraft (in der 
Schutter) 

 Zu wenig Solaranlagen 

 Fördergelder für 

Solaranlagen auf Dächern 

 Gemeinde / Gemeinderat 

 Mehr Bäume  Straßenbäume schon an 

vielen Straßen 

 Mehr Straßenbäume  Ahornbäume pflanzen 

(besonders gute CO2-

Effekte) 

 Freiwillige 
Baumpflanzaktionen 

 Förster / Gemeinde 

 Allgemeinheit 

 Klassen 

 Vereine 

 Umweltschutz, höhere 

Strafen für 

Ordnungswidrigkeiten 

        

 Engagement    Es gibt keine Friday for 
Future Aktionen in 

Friesenheim! 

   Jugendclub mit Absprache 
der Schule 

 Nachhaltige Mobilität    SWEG benutzt nur 

vereinzelt Strombusse 

 Gespräch mit SWEG  Gemeinde / Verwaltung 

 Umweltaktionen auf 
Gemeindeebene / Plogging 

(Müllsammel-Joggen) 

 Jährliches Müllsammeln der 
Grundschule 

 Mehr Mülleimer aufstellen 

 Es könnte in z.B GE 
Friesenheim Plogging-

Aktionen geben 

(Müllsammeln beim 
Joggen) 

 Müllsammeln als 
Gemeindeaktion 

 Jugendclub 

 Einzelne Vereine (mit 
Fördergeld von Gemeinde) 

 Die Ortsvorsteher könnten 

einen bestimmten Tag 

festlegen, dann könnten sie 
eine Gruppenveranstaltung 

mit dem Dorf Plogging 
veranstalten 

 


